
 

1. Zirkular 

zur 

20jährigen Jubiläumstagung 

der Arbeitsgruppe 

„Geschichte der Erdwissenschaften“ 

 

Geologie und die Künste 

 

Wien, Graz im April 2019 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Unsere Arbeitsgruppe „Geschichte der Erdwissenschaften“ besteht nun seit 20 

Jahren! Zu diesem Anlass wird die heurige Arbeitstagung wiederum am Ort der 

Gründung, nämlich in die Räumlichkeiten des Universalmuseums Joanneum in 

Graz stattfinden. Wir laden daher herzlich zu unserem Treffen am Freitag, den 

13. Dezember 2019, in das Auditorium im Joanneumsviertel in Graz ein.  

Als Generalthema wollen wir die Verbindung der geologischen Wissenschaften 

mit den schönen Künsten thematisieren. Medizinern wird allgemein ein 

diesbezügliches Naheverhältnis nachgesagt, für Erdwissenschaftler soll der 

Beziehung von Kunst zur Wissenschaft – egal ob sie als zweite Profession oder 

als kreativer Ausgleich zum Arbeitsfeld betrieben wurde – nachgegangen 

werden. Hier denke man etwa an Bruno Sander (1884–1979), einem Pionier der 

Gefügekunde: sein „alter ego“ unter dem Pseudonym Anton Santer 

veröffentlichte zahlreiche Gedichtsbände. Und vice versa fanden geologische 

Motive Eingang in die bildende und darstellende Kunst, bzw. Musik. Ein Beispiel 

ist die hier dargestellte Titelvignette zu Joseph Lanners Walzer „Die 



Neapolitaner“ (op. 107). Die Komposition entstand während der Karnevalszeit 

1836 und nimmt Bezug auf den ersten Jahrestag des Ausbruchs des Vesuvs vom 

1. April 1835. 

Wie jedes Jahr, wollen wir den Schwerpunkt der Referate bzw. der 

Posterpräsentationen auf das Generalthema legen, aber auch Präsentationen zu 

anderen Themen zulassen. 

Die Länge der Vorträge soll voraussichtlich 20 Minuten Redezeit und 5 Minuten 

Diskussionszeit betragen. 

Um die Unkosten abzudecken, wird ein Tagungsbeitrag von € 15.-, für Studenten 

von € 5.- eingehoben. 

 

Termine: 

Bekanntgabe des Vortragstitels bzw. der Posterpräsentation bis Ende Juli 2019 

Zusendung eines Abstracts der Präsentation bis 15. September 2019. 

 

Mit den besten Wünschen und herzlichem Glückauf! 

 

Bernd Moser 
bernd.moser@museum-joanneum.at 

Bernhard Hubmann 
bernhard.hubmann@uni-graz.at 

 

 


